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St. Georg lädt herzlich ein …
_________________________________________
Gospelchor: mittwochs, 19.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Markus Kusche, T: 0171-5394575
Flötenquartett: freitags, 17.30 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Renate Hundrup, T: 4210
Bastelkreis: montags, 14.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Christel Gast, T: 9587900
Frauenkreis: 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Diakon Mehnert, T: 7272
„Frauentreff“: 4. Donnerstag im Monat

19.30 Uhr im Gemeindehau
Kontakt: Hanna Aalken, T: 1322

Spielgruppe "Glückskäfer" (Eltern-Kind-Gruppe)
dienstag von 9.30-11 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Rebekka Leis, T: 0178-2975962

Spielkreis: freitags, 9-11 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Astrid Albers-Pauli, T: 05901-8119763

"Freude am Tanzen +/-60: Freies Tanzen für Frauen und Männer“
(kein Paartanz, keine vorgegebenen Schrittfolgen):
3. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Karin Schlarmann, Tel.: 05462-639

Yoga für Seniorinnen und Senioren: montags
18-19 Uhr Uhr im Gemeindehaus; 
bitte Yogamatte und Kissen mitbringen
Kontakt: Monique Langetepe, Tel.: 0176-32041203

Offener Frühstückstreff: Jeden 2. und 4. Freitag im Monat
9-11 Uhr im Gemeindehaus
Eingeladen sind alle, die gerne in Gemeinschaft 
frühstücken.

Offener Senioren- und Spielenachmittag: 14-tägig, dienstags
15.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Renate Staroste, T: 1541

Selbsthilfegruppe für Menschen mit eingeschränktem Sehvermögen
ab Jan. 2022: jeden 2. Dienstag im Monat, 16.45-18 Uhr 
Kontakt: Jürgen Mattern, T: 7865

Bibelgesprächskreis: 1. Mittwoch im Monat
15-16 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Pastorin Anke Kusche, T:305222

Vorkonfrmandenunterricht (4. Grundschulklasse): 
monatlich donnerstags (15.30-18.00 Uhr)

Hauptkonfrmandenunterricht (8. Schulklasse): 
monatlich samstags (9-12 Uhr)
Kontakt: Pastorin Anke Kusche, T:305222
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Grußwort
__________________

Das geht ans Eingemachte!

Liebe Lesende!

Das Bild auf der Titelseite 
erinnert mich an meine Kindheit.
Bei uns zu Hause wurde noch ein 
großer Gemüsegarten bestellt. 
Und im Sommer und Herbst 
wurde geerntet, eingefroren und 
eingekocht. Ich kann mich noch 
gut daran erinnern, wie stolz 
meine Mutter nach getaner Arbeit
im Keller vor den Regalen stand 
und auf die vielen Weckgläser 
zeigte, die nun dort ihren Platz 
gefunden hatten. Lange Reihen 
voller Eingemachtes! 
Das Eingemachte war für viele 
Menschen in früheren Zeiten eine
lebensnotwendige Reserve für 
den Winter. In den Supermärkten 
haben wir heute ja quasi immer 
alles zur Verfügung. Erdbeeren 
kann ich auch im Winter kaufen.

Neben den Erinnerungen an 
früher denke ich beim Foto vorne 
auch an die Redewendung: 
Das geht ans Eingemachte. 
Die benutzen wir, wenn etwas 
geschieht, was uns im Innersten 
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trifft. Wenn wir durch schwere 
Zeiten müssen. Lange Zeiten, in 
denen es ans Eingemachte geht, 
in denen alle Reserven aufge-
braucht werden. Manchmal, wenn
Menschen mir aus ihrem Leben 
erzählen, dann blicken sie auch 
auf solche Zeiten zurück. Und auf
die Frage, was sie hat durchhalten
lassen, höre ich oft von  
Gottvertrauen und dem Dasein 
eines anderen Menschen, das 
geholfen hat.
Dietrich Bonhoeffer schreibt: 
"Ich glaube, dass Gott aus allem, 
auch aus dem Bösesten, Gutes 
entstehen lassen kann und will."
Ein solches Gottvertrauen 
wünsche ich Ihnen und mir!

Herzlich, Ihre



Aus unserer Kindertagesstätte 

"Manege frei!" - Sommerfest als Zirkusfest

Nachdem wir in der Coronazeit keine Veranstaltungen planen 
konnten, waren wir umso mehr erfreut, am 17. Juni endlich unser 
Zirkusfest feiern zu konnen!
Die Zirkusnummern wurden mit vielen Ideen von Kindern und 
Mitarbeiterinnen des Kindergartens vorbereitet. In den Gruppen 
durfte das Uben der Nummern naturlich nicht fehlen. 

Kaffee, Kuchen und Eis sorgten fur das notwendige leibliche Wohl. 
Schminken, Schatzsuche, Button basteln, Mundakrobatik und 
naturlich Kinderschminken machten den Gasten bei sonnigem Wetter
auf unserem liebevoll geschmuckten Außengelande sichtlich Spaß. 

  Mit einem stimmungsvollen 
Gottesdienst starteten wir mit 
Pastorin Anke Kusche in die bunte 
Zirkuswelt. 

  Clowns, Jongleure, Trommler, 
Seiltanzer, Akrobaten, Reiter und 
Zauberer fuhrten Ihre Kunststucke 
mit Stolz vor. 
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Die Eltern und Gaste zeigten ihre Begeisterung mit einem kraftigen 
Applaus. 
Eine Tombola mit vielen Preisen der Furstenauer Geschaftsleute 
sowie ein Auftritt des Clowns Felix rundeten den Nachmittag ab. 

* * * * * * * 

Neue 2. Krippengruppe 

Unser Kindergarten startet nach den Sommerferien im August mit 
der 2. Krippengruppe. Beide Krippengruppen werden mit der 
Eingewohnung der neuen Kinder beginnen. 
15 neue Krippenplatze wurden gemeinsam mit der Samtgemeinde 
Furstenau, dem Kirchenkreis Bramsche und dem Kindergarten 
geplant und umgesetzt. Die Gruppen sind zum 01.08.23 belegt. 
Eltern, die ihr Kind fur 2024 anmelden mochten, konnen gerne einen 
Termin mit Frau Dennig vereinbaren, um die Raumlichkeiten 
kennenzulernen. Anmeldungen erfolgen online uber Little bird mit 
dem angefugten Link. 

https://portal.littlebird.de/Fuerstenau/Integrative+Kindertagesstaette+
und+Familienzentrum-St- Georg-Fuerstenau 

     Ihr Kita-Team
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Ein neues Gesicht in Fürstenau

Seit 2016 hat Sonja Sellmeyer die Dienststelle des Diakonischen Werkes 
in Fürstenau erfolgreich geführt. Nun geht sie in Elternzeit. Dafür wün-
schen wir ihr viel Liebe, gute Gesundheit und Gottes Segen.

Ab dem 03.08.2023 werde ich, 
Elena Fitler, die Leitung der Be-
ratungsstelle übernehmen. Auf 
diesem Wege möchte ich mich 
kurz vorstellen: ich bin seit 1990 
verheiratet, habe zwei Töchter. 
Die christlichen Werte sind mei-
ner russland-deutschen Familie 
sehr wichtig. Deutschland ist 
schon lange meine Heimat. Die 
Soziale Arbeit ist immer meine 
Berufung gewesen. Dank meines 
zweiten Studiums an der Univer-
sität Osnabrück konnte ich viele 
Erfahrungen in der Beratung 
sammeln.  Sehr gerne stehe ich 
weiterhin mit Rat und Tat für alle 
Menschen unabhängig von Reli-
gion, Herkunft, Kultur,

Geschlecht oder gesellschaftli-
cher Stellung, wie gewohnt zu 
den Öffnungszeiten zur Verfü-
gung. Für die Ratsuchenden aus 
Fürstenau und der Umgebung 
wird sich daher nichts ändern, 
gerne unterstütze ich in der All-
gemeinen Sozialberatung bei 
z.B. Schriftverkehr, Antragstel-
lungen, Stabilisierung der per-
sönlichen und sozialen Verhält-
nisse. Im Bereich der sozialen 
Schuldnerberatung bei der Auf-
arbeitung von wirtschaftlichen 
Verhältnissen, Budgetberatung 
sowie beim Schuldenabbau. 
Ich bin gerne für Sie da! 
Ihre Elena Fitler



Informationen
und Termine

Friedensgebete

Im Jubiläumsjahr "375 Jahre
Westfälischer Friede" lädt die

Ökumenische Konferenz in der
Samtgemeinde Fürstenau zu

Friedensgebeten ein:

Mittwoch, 4. Oktober, 
18 Uhr, kath. Kirche Grafeld

Mittwoch, 11. Oktober, 
18 Uhr, kath. Kirche Hollenstede

Mittwoch, 18. Oktober, 
18 Uhr, kath. Kirche Schwagstorf

Mittwoch, 25. Oktober, 
18 Uhr, ev. Kirche Bippen

Am 25. Oktober werden um 
16.48 Uhr für 375 Sekunden
alle Glocken läuten, um an den 
Friedensschluss von damals zu 
erinnern und Frieden für unsere
Welt zu erbitten.

* * * * * 
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Offener Frühstückstreff

Alle 14 Tage am Freitag von 
9.00-10.30 Uhr bieten wir im 
Gemeindehaus einen "offenen 
Frühstückstreff" an.
Eingeladen sind alle, die ihre 
Brötchen lieber in Gemeinschaft 
als alleine essen. 

Unser ehrenamtliches "Offenes 
Frühstück"-Team freut sich auf 
Sie!

Nächste Termine:

8. und 22. September 
13. und 27. Oktober

* * * * * 

Gottesdienst am
Erntedankfest

Wann: 1. Oktober, 10.00 Uhr
Wo: Heimathaus Settrup



Buchvorstellung Nr. 18

VERGEBUNG 
Die befreiende Kraft des Neuanfangs

von Margot Käßmann

Vergeben zu können ist eine der
schwierigsten Herausforderungen, vor der
wir stehen.
Jeder Mensch erfährt im Laufe seines
Lebens Leid, das andere ihm zufügen.
Manchmal ist der Groll so stark, dass er uns
zu überwältigen droht:
die Verletzungen beim Scheitern einer Ehe,
der Ärger über ein Geschwisterteil, das uns
tiefes Unrecht zugefügt hat.
Oft bemerken wir das extrem negative
Gefühl erst, wenn es schon zu spät ist:
Ein Elternteil ist verstorben und wir 
spüren ungeklärte Konfikte, die uns belasten.

Einfühlsam vermittelt Margot Käßmann, wie es gelingen kann, zu 
verzeihen.
Sie berichtet von konkreten Fällen rund um Paare, Eltern und Kinder,
Täter sowie Opfer und beleuchtet dabei auch theologische Aspekte 
und historische Zusammenhänge.

"Immer wieder habe ich erfahren, wie gut es tut, zu verzeihen. 
Nur so können wir wieder frei werden!" (Margot Käßmann)

(Ursel Knocks)
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Kleidersammlung für Bethel

Was kann in den Kleidersack?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt 

 Nicht in den Kleidersack gehören:
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen.
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten 

verwenden!

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde

Fürstenau

vom 4. September bis 8. September 2023

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Terrasse 

hinter dem Gemeindehaus

St. Georg-Straße 16

 49584 Fürstenau

- jederzeit -



Vorausblick: Kirchenvorstandswahlen 2024

Gemeinden suchen Kandidatinnen und Kandidaten 

Sie haben Spaß daran, etwas zu gestalten und mochten sich fur 
andere einsetzen? 
Teamarbeit ist Ihnen wichtig und Sie haben keine Angst vor Zahlen 
oder Verantwortung? 
Und neuerdings haben Sie sogar Zeit, in der Sie sich gern mit Ihren 
Fahigkeiten und Kenntnissen ehrenamtlich einbringen mochten? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Willkommen zur Mitarbeit in 
Ihrem Kirchenvorstand! 

Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von den Mitgliedern der 
Gemeinde gewahlt. Er leitet die Gemeinde gemeinsam mit dem 
Pfarramt. In regelmaßigen Sitzungen entscheiden die 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher uber die Schwerpunkte 
des Gemeindelebens. 

Zusammen mit dem Pfarramt gibt der Kirchenvorstand seiner 
Kirchengemeinde ein Gesicht. 
Mit viel Leidenschaft und verschiedensten personlichen Begabungen 
schafft er die Grundlage fur ein lebendiges Gemeindeleben. 
Als Leitungsgremium trifft er sich alle ein bis zwei Monate zu einer 
gemeinsamen Sitzung. 
Kollegiales Miteinander und eigenstandiges Arbeiten werden dabei 
großgeschrieben. 
In der Zeit zwischen den Sitzungen konnen sich Kirchenvorsteher 
und Kirchenvorsteherinnen je nach Zeitbudget dort engagieren, wo 
ihr Herz schlagt. Verschiedenste Kompetenzen bringen dabei viele 
Fruchte, sei es in Projekten mit Kindern, Jugendlichen oder 
Erwachsenen in der Gemeinde, im Bereich Musik und Kultur, 
Gottesdienst oder Finanzen, sei es fur die Kindertagesstatte oder 
diakonische Aufgaben, fur Bau- oder Personalfragen und vieles 
mehr. 
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Kirche lebt durch Sie - 
am 10. Marz 2024 ist  Kirchenvorstandswahl.

Vielleicht sind Sie ja eine der Kandidatinnen oder Kandidaten? 
Sprechen Sie Ihren Kirchenvorstand oder Ihre Pastorin und Ihren 
Pastor an. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen! 

Kirchenvorstandswahl 2024: Warum? Wie? Wen? 

Warum?
Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung 
ubernehmen und ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, 
ihrer Personlichkeit und ihrem Glauben. Die Mitglieder des 
Kirchenvorstands tragen die Verantwortung fur die Gemeinde. 

Wie? Erstmals online wahlen: von zu Hause am Computer. Per 
Brief: Sie erhalten Mitte Februar alle Unterlagen fur alle 
Wahlmoglichkeiten - naturlich auch zur Briefwahl. Mit personlicher 
Stimmabgabe: in einem Wahlraum Ihrer Kirchengemeinde in der 
Nahe, wenn die Gemeinde sich dafur entscheidet. 

Wen? Bis 10.10.2023 konnen sich Kandidatinnen und Kandidaten 
bewerben und vorgeschlagen werden, Voraussetzung sind ein Alter 
von 16 Jahren am Beginn der Amtsperiode und die 
Kirchenmitgliedschaft. Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen 
sich bei einer Gemeindeversammlung personlich vor oder werden 
auch im Gemeindebrief prasentiert. 
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Gottesdienste 

im September 

und Oktober 2023
        _______________________________

03.09.23 13.S.n.Trinit. 14.00Gottesdienst zum 30-jähr. 
Dienstjubiläum von 
Diakon Ralf Mehnert; anschl. 
Kaffeetafel im Gem.haus

10.09.23 14. S. n. Trinit. 10.00Gottesdienst zur Begrüßung 
neuer Mitarbeitender in der 
Diakonie und der neuen Haupt-
konfrmandinnen u. -konfrmanden

 " " 11.15Taufmöglichkeit
17.09.23 15. S. n. Trinit. 14.00Eiserne- und Gnadenkonfrmation 
24.09.23 16. S. n. Trinit. 11.00Taufmöglichkeit

14.00 Goldene u. Diamantene 
Konfrmation

01.10.23 Erntedankfest 10.00Gottesdienst im Heimathaus 
Settrup; wenn Sie eine 
Mitfahrgelegenheit brauchen, 
melden Sie sich bitte!

08.10.23 18. S. n. Trinit. 10.00Gottesdienst 
     " " 11.15Taufmöglichkeit
15.10.23 19.S.n.Trinit. 10.00Gottesdienst; anschließend 

Kirchcafé
22.10.23 20.S.n.Trinit. 10.00Gottesdienst mit Taufmöglichk.
29.10.23 21.S.n.Trinit. 17.00"Gottesdienst mal anders"; 

anschl. Kirchcafé
31.10.23 Reformationstag 10.00Gottesdienst

_________________________

!! Während der Schulzeit ist sonntags um 10.00 Uhr
Kindergottesdienst im Gemeindehaus!!!

Beginn: 17. September

- 15 - 



So erreichen Sie uns ...

Pfarrbüro: Christine Mersch
St. Georg-Str. 16, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 3110 E-Mail: kg.fuerstenau@evlka.de

Öffnungszeiten: Montag:16-18 Uhr; Dienstag und Freitag: 9-12 Uhr

Homepage der Kirchengemeinde: www.st-georg-fuerstenau.wir-e.de

Pastorin: Anke Kusche, Deichstr. 22, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 305222 E-Mail: ankekusche@web.de
Mobil: 0170 / 9652427

Diakon: Ralf Mehnert, Deichstr. 11, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 7272; Mobil: 0172-2682512; 
E-Mail: ralf.mehnert@osnanet.de

Küsterin: Doris Seide, Tel.: 0171 / 3749932
Kindergarten: Leiterin Astrid Dennig

Bahnhofstr. 46c, 49584 Fürstenau; Tel.: 05901 / 3732 
E-Mail: kita.fuerstenau.st.georg@ev-kitas-bramsche.de
www.kindertagesstaette-fuerstenau.de

Alten- und Pfegeheim "Pastor Arning Haus":
Leitung Joachim Minneker
Konrad-Adenauer-Str. 30, 49584 Fürstenau
Te.: 05901 / 3155-0

Kirchenvorstand:Paul Weymann (stellv. Vorsitzender)
Stettiner Str. 10, 49584 Fürstenau, Tel.: 05901 / 626

Superintendent: Joachim G. Cierpka
Kirchhofstr. 3, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 3230

Kirchenamt: Amtsleiter: Stefan Goedsche
Meller Landstraße 55, 49086 Osnabrück
Tel.: 0541 / 94049-100 (Zentrale)

KK-Jugendwart: Stephan Egbert, Große Straße 6, 49565 Bramsche, 
Tel.: 05461 / 8013191

Diakon. Werk: Geschäftsführerin: Natalia Gerdes
Kirchenkreissozialarbeiterin: Katharina Bartz
Kirchhofstr. 6, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 1597
Außenstelle Fürstenau: Leitung Elena Fitler
St. Georg-Str. 15; Bürozeiten Mo.14.00-16.00 Uhr 
u. Do. 10.00-12.00 Uhr. Tel.: 05901 / 5013454

Diakonie-Shop: Leitung: Cornelia Drees, Tel.: 05901 / 5013456
Öffnungszeiten Di., Mi., Fr. 10-12 und 15-17 Uhr 

Suchtberatung: Sozialtherapeutin Daniela Reifschneider
Kirchhofstr. 6, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 88298-0

Telefonseelsorge: Osnabrück Tel.: 0800 / 1110111




